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Chronique générale

Enseignement, culture et médias

Enseignement et recherche

Ecoles obligatoires

Das BFS präsentierte im Oktober 2022 zwei Studien zur Situation der Lehrkräfte in der
Schweiz.

Die erste Studie befasste sich mit der zukünftigen Nachfrage und dem Angebot an
Lehrkräften. Im Rahmen dieser Studie kam das BFS zum Schluss, dass zwischen 2022
und 2031 zwischen 43'000 und 47'000 neue Lehrkräfte für die Primarstufe eingestellt
werden müssen, um den errechneten Bedarf zu decken. Im selben Zeitraum würden
aber von den pädagogischen Hochschulen nur rund 34'000 neue Lehrpersonen für die
Primarstufe ausgebildet. Ein Teil dieser potentiellen Lücke werde durch die Anstellung
von Lehrpersonen mit einem Abschluss für eine andere Schulstufe, ausländischen
Lehrerinnen und Lehrern sowie mit Studierenden gedeckt. Die Diskrepanz werde aber
aufgrund der Zunahme ausgestellter Lehrdiplome mit den Jahren immer kleiner; für das
Jahr 2031 rechnet das BFS noch mit einer jährlichen Lücke von rund 700 Lehrkräften.
Dabei werde es aber zu grossen regionalen Unterschieden kommen.

Die zweite Studie untersuchte die beruflichen Verläufe von Lehrerinnen und Lehrern
über fünf Jahre hinweg und zeigte, dass nach dieser Periode noch 90 Prozent der
Lehrkräfte, welche zu Beginn jünger als 55 Jahre alt waren und an einer obligatorischen
Schule lehrten, stets an einer Schule arbeiteten. Dabei konnte festgestellt werden, dass
die unter 35-jährigen Lehrpersonen und Lehrkräfte mit tieferen Pensen häufiger die
Schule wechselten oder in einen anderen Beruf wechselten als die Referenzgruppen.
Zudem ergab die Studie, dass 70 Prozent der Frauen, die ihre Lehrtätigkeit aufgrund
einer Mutterschaft unterbrochen hatten, die Lehrtätigkeit nach vier Jahren wieder
aufgenommen hatten, dabei variierte diese Zahl aber beträchtlich zwischen den
Regionen (58 Prozent in der Ostschweiz vs. 86 Prozent in der Romandie). 1

ÉTUDES / STATISTIQUES
DATE: 14.10.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) Medienmitteilung BFS vom 14.10.22
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